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Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir freuen uns, Sie heute zum Landeswettbewerb des Sächsischen Informatikwettbewerbs 2009/2010 begrüßen zu können und wünschen Ihnen viel Erfolg, aber auch Freude bei der Lösung der Aufgaben.

Hier noch einige Hinweise:

Arbeitszeit

· Für die Lösung der Aufgaben haben Sie 4 Stunden (240 min) Zeit. 

Hilfsmittel

· Als Hilfsmittel sind Standardsoftware, Programmierumgebungen sowie Taschen​rechner und Tafelwerk zugelassen.

· Standardsoftware:

· Office-Pakete (Microsoft Office; Star Office [enspricht OpenOffice])

· Zeichenprogramme (Paint; Gimp; Inkscape)

· Programmiersprachen (Entwicklungsumgebung):

· Delphi 
(Borland Delphi 5 bzw. 2005)

· Pascal 
(Freepascal 2.2.2; Borland Turbo Pascal 7; Lazarus)

· C 
(Eclipse 3.4)

· C++ 
(Eclipse 3.4; Dev C++)

· C# 
(Borland Delphi 2005)

· Visual C 
(Microsoft Visual Studio .NET 2003)

· Visual C++ 
(Microsoft Visual Studio .NET 2003)

· Visual Basic 
(Microsoft Visual Studio .NET 2003)

· Python 
(Eclipse 3.4, NetBeans 6.0 SE)

· PHP 
(Eclipse 3.4; xampp [PHP])

· Java 
(Eclipse 3.4)

· Java-Script 
(HTML Editor Phase 5)

· Karol 
(Karol)

· Scratch 
(Scratch 1.4)

Bewertung/Organisation

· Für die Aufgabe 1 gibt es 15 Punkte, für die Aufgabe 2 werden 30 Punkte vergeben. 
Beachten Sie bitte auch die Punktverteilung auf den Aufgabenzetteln. 
· Es ist wichtig, dass der Lösungsweg deutlich wird.

· Zu jeder Aufgabe ist ein Teil der Aufgaben auf dem Papier (siehe vorbereitete 
Zettel) zu lösen. Beachten Sie bitte, dass auf jedem Zettel nur Lösungen zu der 
jeweiligen Aufgabe 1 oder zur Aufgabe 2 stehen dürfen. Weitere Lösungszettel 
erhalten Sie bei Bedarf von der Aufsicht. 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!
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Waschanlage

An vielen Stellen sieht man heute Selbstbedienungs-Autowaschanlagen. Dort sind oft Automaten angebracht, an denen man nach dem Bezahlen mit Münzen unterschiedliche Autowasch-Programme wählen kann.

Unser Autowäsche-Automat hat folgende Programme:

	Programm
	Beschreibung
	Preis
	Dauer

	Vorwäsche
	Jedes Auto wird mindestens einmal mit kaltem Wasser vorgewaschen. Dieses Programm kann man beliebig oft wiederholen.
	1,00 €
	2min 30sek

	Schäumen
	Mit einer Bürste und warmem Wasser wird das Auto eingeschäumt. Dieses Programm muss nicht gewählt, kann aber beliebig oft wiederholt werden.
	1,50 €
	2min

	Spülen
	Ist das Auto eingeschäumt, muss es auch abgespült werden. Auch dieses Programm kann beliebig oft wiederholt werden, wird jedoch nur angeboten, wenn das Auto auch wirklich eingeschäumt wurde.
	1,00 €
	3min

	Wachsen
	Damit der Lack schön glänzt, wird das Auto mit einer Schicht Wachs überzogen. Wer dieses Programm wählt, erhält genau einmal eine Wachsschicht für sein Auto.
	3,00 €
	3min


Aufgaben:

a)
Die folgenden beiden Diagramme zeigen Waschgänge. Entscheiden Sie für jeden Waschgang, ob er den Vorgaben unserer Waschanlage entspricht und begründen Sie Ihre Antwort.




4 Punkte
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Für die Aufgaben b) und c) soll jeweils ein Diagramm wie in Aufgabe a) gezeichnet werden! 

b)
Wie lange dauert die kürzeste, mögliche Autowäsche? 
1 Punkt

c)
Wie lange kann man sein Auto maximal für 7,50 € waschen? 
1 Punkt

d)
Einen kompletten Waschvorgang kann man in der Form

a*Vorwäsche + b*Schäumen + c*Spülen + d*Wachsen

angeben, wobei a, b, c und d der Anzahl der Durchgänge für jeden Waschgang entsprechen. Gib an, welchen Bedingungen a, b, c und d genügen müssen!
2 Punkte

e)
Wie viele Möglichkeiten gibt es, sein Auto für genau 6,50 € zu waschen? Gib alle Möglichkeiten in der Form aus Aufgabe d) an!
2 Punkte

Während die bisher gezeichneten Diagramme jeweils konkrete Waschgänge zeigen, sollen nun mit Hilfe eines sogenannten Syntaxdiagramms alle möglichen Waschgänge dargestellt werden. 

Folgende Abbildung zeigt ein solches Syntaxdiagramm:

f)
Was bedeutet der in der nebenstehenden Abbildung dargestellte 
Ausschnitt aus dem Syntaxdiagramm? 
1 Punkt

g)
Notiere die in der Darstellung enthaltenen Fehler und zeichne das zu unserer Waschanlage gehörende richtige Syntaxdiagramm für alle möglichen Waschgänge.
4 Punkte
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Heiße Rabatte

Im November veröffentlichte eine Supermarktkette folgende Werbung:

Darin heißt es:

„Wer bei seinem Einkauf ... bei der Summe seines zu zahlenden Betrages eine ‚Schnapszahl’ erreicht, erhält, je nach Höhe seines Einkaufes heiße RABATTE! ... “

Dabei sollen folgende Regeln gelten:

· Rabatte gibt es nur für vierstellige Schnapszahlen

· bis zu einem Betrag von 55,55 Euro gilt die abgebildete Rabattstaffel

· Für alle größeren vierstelligen Schnapszahl-Beträge werden eben​falls 50 % Rabatt gewährt.

Für die Teilaufgaben a) bis e) soll außerdem gelten, dass von jedem Artikel höchstens ein Exemplar genommen werden kann.


Quelle: Werbeprospekt AllesBillig, November 2007

Aufgaben:

a)
Geben Sie für jede der folgenden 3 Artikellisten alle Möglichkeiten für die Auswahl von Artikeln an, bei denen sich ein Rabatt erzielen lässt.
5 Punkte

	Liste 1
	
	Liste 2
	
	Liste 3

	Artikel 1
	
7,77 €
	
	Artikel 1
	
18,55 €
	
	Artikel 1
	
14,40 €

	Artikel 2
	
3,99 €
	
	Artikel 2
	
23,90 €
	
	Artikel 2
	
4,69 €

	Artikel 3
	
14,99 €
	
	Artikel 3
	
14,99 €
	
	Artikel 3
	
31,45 €

	Artikel 4
	
10,57 €
	
	Artikel 4
	
7,23 €
	
	Artikel 4
	
14,01 €

	
	
	
	Artikel 5
	
1,99 €
	
	
	


b)
Geben Sie zwei verschiedene Algorithmen an, mit denen sich prüfen lässt, ob eine gegebene Zahl eine Schnapszahl ist.
6 Punkte

c) 
Entwickeln Sie eine Computerlösung, mit der sich aus einer zufällig erzeugten Liste von maximal 20 Artikelpreisen eine Teilliste bestimmen lässt, für die ein Rabatt erzielt werden kann. Die ausgewählten Artikel, der Gesamtpreis und der zu gewährende Rabatt sollen angezeigt werden.
8 Punkte

d)
Beschreiben Sie mit Worten das Ihrer Lösungsidee zu Grunde liegende Verfahren.



4 Punkte

e)
Erweitern Sie die Computerlösung so, dass der Nutzer einige Artikel auswählen kann und dann entschieden wird, ob sich durch Hinzunahme weiterer Artikel ein Rabatt erzielen lässt.
3 Punkte

f)
In der Praxis können natürlich von jedem Artikel auch mehrere Exemplare genommen werden. Beschreiben Sie, wie die Computerlösung erweitert werden müsste, um auch dieses Problem lösen zu können. Welche Probleme treten dabei auf?
4 Punkte


























































































Wachsen


3,00€	3min





Schäumen


1,50€	2min





Ende





Start





Wiederholung





Vorwäsche


1,00€	2,5min





Wachsen


3,00€	3min





II





Ende





Start





Wiederholung 3x





Spülen


1,00€	3min





Schäumen


1,50€	2min





Vorwäsche


1,00€	2,5min





I





Ende





Start





Wiederholung 1x





Spülen


1,00€	3min





Schäumen


1,50€	2min





Vorwäsche


1,00€	2,5min
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